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25 Jahre

VK - Kö. - Kreis Saarlouis

Saarbrücken (hpa). Jahres-
Highlight auf dem Geläuf
des "Rennclubs Saarbrük-
ken": Mit dem "12. Sparkas-
sen-Renntag" setzt der re-
nommierte Verein am
Pfingstsonntag, 23. Mai, die
Turf-Saison 2010 auf der
Rennbahn in Güdingen fort.
Beginn: 13.30 Uhr. "Spar-
kassen Finanzgruppe" und
Rennclub laden - bei freiem
Eintritt - zum diesem Top-
Familien-Event an Pfingsten
im Saarland ein. 
Der Familien-Renntag hat
sich nach Angaben des Prä-
sidenten des "Sparkassen-
verbandes Saar", Franz Jo-
sef Schumann, zu einem Er-
eignis von herausragender
Güteklasse des Pferderenn-
sports saarland- und bundes-
weit entwickelt. 
Dafür sprechen Fakten und
Publikums-Resonanz. Um
die 10.000 Besucher im
Schnitt sind mit von der Par-
tie bei dieser konzertierten
sportlichen Aktion von
"Rennclub Saarbrücken"
und "Sparkassen-Finanz-
gruppe". 
Höchstdotiertes Galoppren-
nen ihrer Klasse in Deutsch-
land, Wertungslauf für die
Sommermeisterschaft der
Amateure, drei internatio-
nale Trabfahren und das ein-
zige Trabreiten im Südwest-
en Deutschlands: Schlaglich-
ter wie diese dokumentieren

die sportliche Klasse. Paul
Niemczyk, Präsident des
"Rennclubs Saarbrücken",
präsentierte in diesem Zu-
sammenhang die Bedeutung
der internationalen Veran-
staltung, die traditionell
zahlreiche Zuschauer auch
aus dem ostfranzösischem
Raum anlockt. 
Unter der Patronage von
Sparkassen-Präsident Schu-
mann versprechen sieben
Galopprennen und vier
Trabfahren mit Spitzenrei-
tern und Fahrern Spannung
pur auf der Anlage. Im
Blickpunkt: Deutschlands
erfolgreichste Rennreiterin,

die dreifache deutsche
Championesse und Europa-
meisterin, Kirsten Schmitt
aus Lebach, steigt ebenfalls
in den Sattel! Ihr 200. Jubi-
läumssieg ausgerechnet in
Saarbrücken wäre nach
Wunsch der Veranstalter ei-
ne Riesensache gewesen,
aber es kam anders. 
Da Siege nach der Erfah-
rung von Kirsten Schmitt na-
türlich schwer zu planen
sind, war sie ihrer Zeit vor-
aus. Die Zahl 200 kann man
also vergessen. 
Am Pfingstsonntag, wenn al-
les nach Plan läuft, wäre es
für die Ausnahmesportlerin

bereits Renngewinn Num-
mer 202! Bei der Hauptat-
traktion, dem "Großen Preis
der Sparkassen-Finanzgrup-
pe Saar", einem Galoppren-
nen über 1900 Meter, han-
delt es sich laut Thorsten
Schmeer um das höchst do-
tierte Rennen bundesweit an
diesen Tage: Preisgeld
14.000 Euro! 
Zum 4. Mal inzwischen kön-
nen die Zuschauer, so Ha-
rald Schiffler, in Saarbrük-
ken Trabreiten erleben.
Jetzt über 2100 Meter als
Großer Preis der KSK Saar-
louis. Zum Familien-Renn-
tag gehört wie alle Jahre zu-
vor ein entsprechendes Rah-
men-Programm. 
Von der Springburg über
Riesenrutsche, Karussell,
Pony-Reiten, Spielbus Karl-
chen mit zahlreichen Kreati-
vangeboten bis zu Zaube-
reien und weiteren Überra-
schungen reicht die Palette
sehr zur Freude der Kinder. 
Erwachsene verfolgen die
Rennen; inklusive zusätzli-
chem Pferdewetten-Nerven-
kitzel. 
Mitspielen kann man bereits
ab 50 Cent. Wer mehr ein-
setzte und außer an Erfah-
rung nichts gewann, sollte
am Ende der Veranstaltung
die "Wettpechvögel-Verlo-
sung" abwarten. Mancher
machte sich danach als
Glückpilz auf die Heimreise! 

Familien-Renntag der Saar-Sparkassen
Elf Pferderennen bei freiem Eintritt mit buntem Kinderprogramm

und kulinarischen Offerten

Den mittlerweile "12. Sparkassen-Renntag" in den Geschäfts-
räumen des "Sparkassenverbandes Saar" präsentierten (v.l.):
Thorsten Schmeer, Kirsten Schmitt, Präsident Franz Josef
Schumann und Harald Schiffler.  Foto: (hpa). 

☞hheeuuttee IIMM BBLLIICCKKPPUUNNKKTT
DDeerr  EEUU--FFiinnaannzz--SSkkaannddaall  uunndd  ddiiee  nneeuueenn......  

... Leute an der Spitze. Gegen
Ende 2009 standen Catherina
Ashton und Herman Van
Rompuy plötzlich im Schein-
werfer-Kegel! Wer? Hauptdar-
steller in einem alten Francis
Durbridge-Krimi, der tief im
schottischen Moorland spielt?
Nein: Es sind Miss und Mister
Europa! 
Zwei neue Repräsentanten in
den höchsten Ämtern dieses
Erdteils. Beim EU-Gipfel ge-
gen Jahresende 2009 pokerten
die Spitzenpolitiker der EU-
Staaten hoch: Und bei konspi-
rativen Treffs in stattlichen
Herbergen, bei denen man es
sich - auf Kosten der Steuer-
zahler - gut gehen ließ, wurde
getrickst, gewarnt, geschoben,
bis schließlich zwei "Konsens-
Kandidaten" (Bundeskanzle-
rin Merkel) übrig blieben. 
Wissen und bedauern sollte
man schon, dass dabei z.B. ein
richtig guter und anerkannter
Fachmann für diese Position,

einer, der Europa seit Urzeiten
lebt und verkörpert, auf der
Strecke blieb: Der Premier des
Großherzogtums Luxemburg,
Jean-Claude Junker! Dafür
wurde der belgische Regie-
rungs-Chef Herman van Rom-
puy (62) erster "EU-Präsi-
dent" und die EU-Handels-
kommissarin mit dem very bri-
tish klingenden Namen, Ca-
therine Ashton, als Vize-Che-
fin der EU-Kommission quasi
erste "EU-Außenministerin". 
Dieses Duo darf nun weltweit
Politik für Europa machen,
wird Zug um Zug alle mög-
lichen großen Staatspräsiden-
ten kennen lernen. 
Anlass zur Verwirrung könnte
es schon gegeben haben, wenn
beispielsweise der als locker
bekannte Mister Obama wohl
dachte, in Europa gäbe es ein
"Muppet-Show-Revival" .
Vielleicht hat jemand dem
neuen "EU-Präsidenten" in-
zwischen den freundschaft-

lichen Rat mit auf den Weg ge-
ben, endlich den Frisör zu
wechseln! 
Andererseits schaut die gute
Catherine nicht so aus, als wä-
re sie in ihrem vor-politischen
Leben mit Erfolg von einer
Miss-Wahl zur anderen gejet-
tet. 
Allerdings war sie nicht zim-
perlich, nach und nach geneh-
me Leutchen hoch oben in ih-
rem Stab zu installieren. Doch
hat man von beiden schon
richtungsweisende Vorschläge
gehört, wie dem mittlerweile
größten Finanz-Skandal, der
die Gemeinschaft je heimge-
sucht hat, beizukommen wä-
re? 
Wenn man sich vorstellt, wel-
che Hebel ein Politiker wie Je-
an-Claude Juncker europa-
und weltweit in Bewegung ge-
setzt hätte... Mit seiner Nicht-
Nominierung haben sich die
Staats-Chefs zweifelsohne ein
Eigentor geschossen. (hpa).

Bad Neuenahr-Ahrweiler
(hpa). Warum in die Ferne
schweifen? 
Um den schönsten Blick
über die Ahr- und Eifel-Re-
gion zu genießen, lädt der
"Ahrtal-Tourismus Bad
Neuenahr-Ahrweiler" zum
"5. Ahrtaler Gipfelfest" vom
3. bis 6. Juni ein! Je nach Gu-
sto erklimmen große und
kleine Wanderer vier Gipfel
an vier Tagen. 
Oben angekommen, erwar-
tet die Gipfelstürmer neben
kulinarischen Angeboten
ein abwechslungsreiches,
buntes Unterhaltungs-Pro-
gramm. 
Wer alle vier Gipfel "er-
stürmt" hat (Stempel-Nach-

weis), erhält eine Flasche
Spätburgunder von der Ahr
als Belohnung! 
Die Region Bad Neuenahr-
Ahrweiler ist bekannt für
erstklassige Weinkultur und
vielseitige Fitness-Angebo-
te: Die Gipfelstürmer-Ak-
tion verbindet diese Themen
in idealer Weise! 
Informationen: www.gipfel-
fest.de ;www.ahrtaltou-
rismus.de . 

Vier Ahrtal-Gipfel an
vier Tagen

Wehr-Jubiläum!
Hüttersdorf (ph).  150 Jahre
Freiwillige Feuerwehr. Vom 4.
bis 6. Juni auf dem Dorfplatz
rund um die Kirche. Freitags,
20 Uhr, gibt es eine 80er-Party.
Samstag und Sonntag Schauü-
bungen der Wehr. Programm-
Infos: www.schmelz.de .  

2. Trofeo-
Etappenziel 
Großrosseln (hpa). Großer
Bahnhof am Etappenziel in
Großrosseln: Die Pedaleure
der "23. Internationalen Tro-
feo Karlsberg", die vom 3.
bis 6. Juni unterwegs sind,
kann man an der Strecke wie
auch am Ziel hautnah bei der
Ankunft am Freitag, 4. Juni,
erleben. Nach Schätzung der
Trofeo-Experten ist mit dem
Eintreffen des Spitzenreiters
oder der ersten Rennfahrer
gegen 17 Uhr im Zielbereich
(Karlsbrunner Straße, in Hö-
he der Anwesen 108 bis 112)
zu rechnen. Wie man das
Radsport-begeisterte Publi-
kum in Großrosseln kennt,
dürfte ein wenig Tour de
France-Atmosphäre auf-
kommen...  

Gastspiel im
Schaudepot 
Ludweiler (SaZ). Die Künst-
lerin Ingeborg Schwingel
macht mit ihrer Sonderaus-
stellung "Vasen, Schalen,
Scheiben" am 16. Mai, 11 Uhr,
den Anfang! 
Unter dem Titel "Gastspiel im
Schaudepot" wird das "Glas-
und Heimatmuseum Warndt"
in loser Folge Glaskünstler
der Region mit einer kleinen
Auswahl ihrer Arbeiten vor-
stellen! 
Diese künstlerischen Objekte
werden inmitten der Erzeug-
nisse industrieller Glaspro-
duktion präsentiert. 
Es dürfte interessant sein zu
beobachten, wie die Exponate
in ihrer Verschiedenartigkeit
und Verwandtschaft "intera-
gieren" werden... Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Sonntag,
jeweils von 14 bis 16 Uhr.  

Saarbrücken (hpa). Die ge-
sellschaftspolitischen Veran-
staltungen in den Geschäfts-
räumen des "Presseclubs
Saar" gehen ohne Unterbre-
chung weiter! 
Nachdem zuletzt die neue
Chefin der Regionaldirektion
Rheinland/Pfalz-Saarland der
"Bundesagentur für Arbeit"
die "Herausforderungen für
den saarländischen Arbeits-
markt in und nach der Krise"
thematisierte, ist am
Dienstag, 25. Mai, 20 Uhr,
Werner Deller, Geschäftsfüh-

rer "K4 projects GmbH" zu
Gast. Rede und Antwort
steht er zu den "Kulturpro-
jekten und zum neuen Leben
in der Baumwoll-Spinnerei
Sankt Ingbert". 
Wer kennt nicht den einpräg-
samen Slogan "Hier spricht
der Preis". 
Am 13. Juli spricht Wolfgang
Werner, Vorstandsvorsitzen-
der der "Praktiker AG",
über die Zukunft des Unter-
nehmens. Infos über die Ver-
anstaltungen: www.presse-
club-saar.de . 

"Presseclub Saar" aktuell! 

Saarlouis (ph).  Die Kreis-
stadt ist auch heuer Start-
und Zielort der "Saar-Lor-
Lux-Classique Rallye". Über
100 Teilnehmer aus sieben
Ländern präsentieren über
30 verschiedene Automar-
ken. Start der Classique-Ral-
lye: Freitag, 28. Mai, 12.01
Uhr, Kleiner Markt. 
Die Tour führt alljährlich
durch das Dreiländereck: mit
kurvenreiche Serpentinen,
Panorama-Straßen oder
interessanten Stadtdurch-
fahrten. Dazu - quasi als krö-
nenden Abschluß - der spek-
takuläre Rundkurs durch die
Saarlouiser Innenstadt. 
Ablauf des ersten Tages: 11

Uhr Begrüßung und Fahrer-
Briefing im Rallyebüro.
Start: 12.01 Uhr. Nach der
Lothringen-Etappe dann, ge-
gen 17.30 Uhr, Zielpunkt St.
Johanner Markt in Saar-
brücken.
Am 29. Mai erfolgt um 8.01
Uhr der Restart zur Saar-
land-Etappe: 9.30 Uhr Prä-
sentation auf dem Neunkir-
cher Stummplatz; 12 Uhr die
Mittagspause in St. Wendel.
Geben 17.30 Uhr ist mit dem
Zieleinlauf wiederum in
Saarlouis auf dem Kleinen
Markt zu rechnen. 
Im Laufe des Abends ist ein
Feuerwerk vorgesehen. Wei-
tere Infos: www.classique.de . 

Internationale Saar-Lor-Lux Classique 

Erneut können schmucke, alte Autos bestaunt werden!
Foto: Archiv 

Saarbrücken (SaZ). Fuß-
ball-Fans im Saarland wer-
den die Weltmeisterschafts-
spiele im Juni auch spät
abends in den Biergärten
verfolgen können: Die Lan-
desregierung hat hierzu eine
Lärmschutz-Verordnung,
befristet für die Zeit der
WM (11. Juni bis 11. Juli),
verabschiedet! 
Demnach dürfen Gaststät-
ten mit Außengastronomie
und Biergärten ihren Gä-
sten ausnahmsweise bis 1
Uhr nachts Fernsehen und
Außenausschank im Freien
anbieten. 
"Eine Fußball-WM ist nicht
nur ein sportliches, sondern
vor allem auch ein wichtiges

gesellschaftliches Ereignis",
unterstrich Ministerpräsi-
dent Peter Müller: "Mit der
Verordnung wollen wir allen
Fußballfreunden das ge-
meinschaftliche Verfolgen
der Spiele auch nach 22 Uhr
im Freien ermöglichen". 
Bei der Fußball-WM 2006
und der Fußball-EM 2008
hatte die Landesregierung
eine befristete Ausnahmere-
gelung in der Form getrof-
fen. 
Großveranstaltungen mit
TV-Übertragungen über
Großbildleinwände ("Public
Viewing") sind von der Ver-
ordnung ausgenommen.
Hier wird die Zulässigkeit
im Einzelfall geprüft. 

Verlängerter Außenausschank beim Fußball-WM 

Freibad-Saison! 
Völklingen (ph). Die Frei-
badsaison in Völklingen hat
an Christi Himmelfahrt be-
gonnen! 
Seit dem 13. Mai ist das Er-
lebnisbad im Köllerbachtal,
das über eine interessante
Riesenrutsche verfügt und
rundum von Wald umgeben
ist, geöffnet.

Fundsachen-
Versteigerung 
Völklingen (SaZ). Am 23.
Juni findet ab 14 Uhr im
Neuen Rathaus (Südfoyer)
eine öffentliche Versteige-
rung von Fundsachen statt,
die bis zum 30. Oktober ab-
gegeben wurden. 
Eigentumsrechte müssen bis
spätestens 23. Juni, 12 Uhr,
beim Fundbüro (Neues Rat-
haus, Bürgerbüro) geltend
gemacht werden: Tel. (06898)
13-2908.

25. Internationale
Rassehunde-
Ausstellung
Saarbrücken (SaZ). An
Pfingsten, 23. und 24. Mai
2010 können von 9 bis 17 Uhr
in den Messehallen Saar-
brücken über 4.000 Hunde
aus 240 Rassen in Augen-
schein genommen werden.
An beiden Tagen großes
Showprogramm mit „Florin
und Cato“ sowie einem Co-
medy-Duo auf sechs Beinen
und den „Helfern auf vier
Pfoten“, Dog Dancing,
Clown Mumpenaseweis so-
wie einer Rettungshundest-
affel u.v.m.

Spielmobil 
unterwegs! 
Völklingen (SaZ). Innerhalb
der Kinderferien-Aktion der
Stadt Völklingen ist wiede-
rum das Spielmobil unter-
wegs! Kinder haben von An-
fang April bis nach den
Herbstferien alle 14 Tage die
Möglichkeit, in verschiedenen
Stadtteilen von 14 bis 18 Uhr
zu spielen, zu basteln oder
sportlich aktiv zu sein. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Bei schlechtem Wetter fällt der
Spielmobil-Einsatz aus. Das
Spielmobil macht an folgenden
Terminen Station: 11. Mai,
Heidstock, Grundschule; 25.
Mai, Geislautern, Schlosspark;
8. Juni, Heidstock,Grundschu-
le; 22. Juni, Luisenthal, Ma-
rienkinderhaus; 6. Juli, Wehr-
den, "Baris".  

"Orientalischer
Markt"
Burbach (ph). Das bunte
Markttreiben musste verscho-
ben werden und findet am 19.
Juni statt: Unter dem Motto
"Farben, Düfte, Musik, Kultur
und kulinarische Genüsse" er-
wartet die Gäste von 8 bis 18
Uhr auf dem Marktplatz ein
lebhaftes Treiben. 
Zudem wird ein Bühnenpro-
gramm; eine gemeinsame Ak-
tion unter anderem von Stadt-
teilmanager, Gewerbeverein
und Ordnungsamt.  
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Polizei, Unfall . . . . . . . . . . . . 1 10
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . 1 12
Notarzt/Rettungsleitstelle 19 222
über Handy nur mit
Vorwahl . . . . . . . . . (06 81) 19 222
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------

-----------
Stadt Völklingen . . (0 68 98) 13-
0, Fax: (0 68 98) 13-23 50.

Gemeindeverwaltung Großross-
eln: Tel.: (06898) 44 90, Fax:
(06898) 449-130.

Wasserzwerckverband Warndt:
VK-Ludweiler, Telefon: (06898) 545
10; n.D. Notruf-Entstšrungsdienst
(0171) 136 230 175.

energis GmbH, Service-Zentrum
Illingen, Telefon: (0681) 90 69-26 11
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Hotline der Apothekenkammer
des Saarlandes
01805/938 888

€ r z t e

Völklingen-Stadtmitte,
Hermann-Röchling-Höhe,

Heidstock, Luisenthal, Fenne,
Fürstenhausen, Wehrden

und Geislautern:
Zu erfragen Ÿber
Tel.: (01805) 663005. Mit dieser
Telefonnummer werden Sie
direkt mit den diensthabenden
€rzten verbunden.

Ludweiler, Großrosseln,
Lauterbach (gesamt):

Zu erfragen Ÿber
Tel.: (01805) 663005. Mit dieser
Telefonnummer werden Sie
direkt mit den diensthabenden
€rzten verbunden.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zentraler Notdienst der Ärzte in
Saarbrücken fŸr die Stadtteile 1:
(06 81) 48036, fŸr die Stadtteile 2:
(06 81) 48037, fŸr die Stadtteile 3:
(06 81) 48038, fŸr die Stadtteile 5:
(06 81) 48039, und fŸr die
Stadtteile 6: (06 81) 48036

Wichtige
Rufnummern

und
Notfalldienste

�
Všlk l i ngen /
Gro§rosse ln

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BW-SanitŠtsdienst:
ZustŠndig fŸr das gesamte
Saarland, Tel.: (06861) 7983013
oder 7983035.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Sonsti ge Rufnummern:

Telefonseelsorge für Menschen in
seelischen Krisen: TŠgl. von 0 bis 24
Uhr, kostenfrei. Tel.: (0800)1110 111.

Elisabeth-Zillken-Haus, Saarbrük-
ken: Frauen-Aufnahmeheim, Telefon:
(0681) 91 02 70.

Frauenhaus der AWO Saarbrücken:
Tel.: (0681) 7 50 05, von 0 bis 24 Uhr
(0681) 99 18 00.

Kinder- und Jugendtelefon im
Kinderschutzbund Saarbrücken:
Montag bis Freitag von 13 bis 19 Uhr,
Tel.: (0800) 1 11 03 33 (gebŸhrenfrei).

Meldestelle für Kindesmisshand-
lungen beim Landesjugendamt:
Montag bis Freitag von 8.30 bis 15.00
Uhr, Tel.: (0681) 94 81 20.

Nele e.V., Beratungsstelle für
sexuell missbrauchte Mädchen:
Kronenstra§e 1, SaarbrŸcken, Telefon:
(0681) 3 20 58 oder 3 20 43.

Notdiensttelefon Strafsachen: Tel.:
(0172) 6 80 62 75.

Notrufgruppe für vergewaltigte und
misshandelte Frauen: Nauwieserstr.
19, SaarbrŸcken, Tel.: (0681) 3 67 67.

Patienteninformationsstelle der
saarländischen Zahnärzte: Infote-
lefon: (0681) 58 60 8-25 jeden Mitt-
woch von 14 bis 16 Uhr. GewŠhr!

Anzeige:

GGGGuuuutttt     EEEEsssssssseeeennnn
uuuunnnndddd    TTTTrrrriiiinnnnkkkkeeeennnnnnnn

Anzeige:

Anzeige:

AltbauperspektiveAus der Region Regionalverband

PIZZA-HEIMSERVICE DA FRANCO

Original italienische
KŸche

� 0 68 98 /2 55 64
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66333 Völklingen

Völklingen (SaZ). "Regene-
rative Energien - Energiefor-
men der Zukunft" lautet der
Slogan der "3. Völklinger
Umwelttage", die die Stadt
Völklingen gemeinsam mit
den Stadtwerken dieses Jahr
veranstalten! Sie laden Inter-
essenten ein, an den Umwelt-
tagen am Freitag, 28. Mai, ab
19 Uhr; am Samstag, 29. Mai,
von 10 bis 18 Uhr, in der Kul-
turhalle Wehrden, Schaff-
hauser Straße 18, teilzuneh-
men. 
Am Freitag wird um 19 Uhr
Schirmherrin Dr. Simone Pe-
ter, Ministerin für Umwelt,
Energie und Verkehr ge-
meinsam mit Oberbürger-
meister Klaus Lorig die Ver-
anstaltung eröffnen. Im An-
schluss wird Professor Dr.
Hermann Scheer, Präsident
von "Eurosolar" und Träger
des Alternativen Nobelprei-
ses in die Thematik der "Re-

generativen Energien - Ener-
gieformen der Zukunft" ein-
führen. 
An zahlreichen Infoständen
können die Besucher an die-
sem Tag individuelle Bera-
tungen zu Themen wie
Photovoltaik, Solarthermie,
Windkraft, Elektromobilität
erhalten. Ortsansässige Hei-
zungsinstallateure und
Elektrounternehmen werden
an Infoständen ihre Projekte
und Systeme zur regenerati-
ven Energiegewinnung prä-
sentieren. 
Ab 11 Uhr heißt es "Sonnige
Aussichten". Dr. Alexander
Dörr, Geschäftsführer der
ARGE Solar, hält im Rah-
men der saarländischen
Energiesparkampagne "cle-
ver saniert" unter dem Slo-
gan "Mit der Sonne Geld ver-
dienen" Fachvorträge zu den
Themen Photovoltaik und
Solarthermie. 

Stadt und Stadtwerke präsentieren
"3. Völklinger Umwelttage" 

Gersweiler (ph). Um der Fuß-
ballweltmeisterschaft aus
dem Weg zu gehen findet das
beliebte Dorfspektakel heuer
schon am 29. und 30. Mai auf
dem Festplatz statt. Ein Be-
such lohnt sich wie in jedem
Jahr. Eröffnet wird die nun-
mehr 24. Veranstaltung
samstags, 16 Uhr, durch den
Schirmherrn Martin Karren
beim obligatorischen Fassan-
stich. 
Bei der Eröffnung spielt, wie
es schon guter Brauch ist, der
"Musikzug Gersweiler". Spä-

ter, ab 19 Uhr, kommen "The
Gentlemen" und
"Rock`N`Elvisì. Auch für
Sonntag, 30. Mai, steht aller-
hand auf dem Programm-Ka-
lender. 
Ab 10.30 Uhr wird auf dem
Festgelände zum Frühschop-
pen geladen. Um diese Zeit
beginnt auch ein Kinderfloh-
markt. Ab 14 Uhr kommt das
Spielmobil, später, ab 16 Uhr,
eine Tanz AG, Zauberer
Markus Lenzen. 
Zum Ausklang spielt von 19
Uhr an das Duo "Trocadero".

In Gersweiler darf gefeiert werden 

Ein Dorffest, das sich stets großer Beliebtheit erfreut. 
Foto: Archiv 

Großrosseln (SaZ). Der Start-
schuss zur "23. internationalen
Trofeo Karlsberg" fällt am 4.
Juni, 16.30 Uhr, in Lauterbach
(Feuerwehrgerätehaus). Von
hier aus bewegt sich das Fah-
rerfeld über Karlsbrunn, St.
Nikolaus, Naßweiler, Em-
mersweiler, Petite Rosselle
nach Großrosseln und Lud-
weiler, wo vier Runden durch
Ludweiler, Lauterbach und al-
le Ortsteile der gesamten Ge-
meinde Großrosseln zu absol-
vieren sind. 
Auf dem Rundkurs müssen
die Fahrer eine Bergwertun-
gen in der Karlsbrunner Stra-
ße und eine Sprintwertungen
in St Nikolaus hinter sich brin-
gen.  Zieleinlauf ist wieder, wie
im Jahr zuvor, in der Karls-
brunner Straße/Höhe Anwe-
sen 108; gegen 19.15 Uhr. Die
erste Etappe von Ludweiler
bis zur Naßweiler Straße in St.
Nikolaus dient zum "Einrol-
len" der Fahrer. 
Die gesamte Etappe ist 111
Kilometer lang. Dieses Jahr

sind Mannschaften aus der
ganzen Welt von Belgien über
Kasachstan bis zu den USA
und natürlich aus Deutschland
am Start. Außerhalb des
Renngeschehens bietet die
Trofeo Karlsberg zahlreiche
Highlights. So sorgen zahlrei-
che Trofeo-Feste in den Orts-
teilen für das richtige Rah-
menprogramm. 
Wie beispielsweise in Groß-
rosseln. Mit einem Bierstand
und musikalischer Unterhal-
tung in der Karlsbrunner Stra-
ße/Höhe Obere Feldstraße
wird im Zielbereich für gute
Laune gesorgt.
Festzelt-Atmosphäre auch in
der Karlsbrunner Straße/Hö-
he Unterer Rosenberg. Mit ei-
nem Getränkestand der Wan-
derfreunde "Steile Wand"
trägt man zum leiblichen Wohl
bei.  Als Bürgermeister freut
es Peter Duchene besonders,
dieses Jahr die internationalen
Junioren-Radsportler wiede-
rum in der Großgemeinde be-
grüßen zu dürfen.

Trofeo Karlsberg ein Publikumsmagnet!

Völklingen (SaZ). Unter dem
Motto "Sommer, Saar und
Freizeit" wird sich alsbald das
größte Volksfest in Völklin-
gen, das Saarfest, präsentie-
ren: Vom 11. bis 13. Juni ver-
wandeln sich Schiffsanlege-
stelle und Saar-Promenade
wieder in eine große Festmei-
le. "Wir wollen dem Thema
Fußball auf dem Saarfest je-
doch eine besondere Platt-
form geben", erläuterte Ober-
bürgermeister Klaus Lorig. 
Beim Start der Fußball-WM
organisieren die Stadt Völk-
lingen und die Event-Agentur
"SoccerXP" auf dem Festge-
lände verschiedene Turniere.
Hobby- und Betriebsmann-
schaften sowie Jugend-Teams
sind aufgerufen, sich dafür an-
zumelden. Gespielt wird in

der 16 x 10 Meter großen
"McDonalds-Arena" mit neu-
estem Kunstrasen und Rund-
um-Bande. 
Zwei Turniere werden ausge-
tragen: Beim "IKK Südwest
Cup" gehen Hobby- und Be-
triebsmannschaften in zwei
Qualifikationsgruppen an den
Start. Beim "Hyundai Schuh-
mann Junior Cup" sind Teams
der G, F- und E-Jugend aufge-
rufen, an zwei verschiedenen
Spieltagen Soccer-Turniere
der besonderen Art zu erle-
ben. 
Die Teilnahme am Jugend-
Cup ist kostenlos. 
Bei beiden Turnieren sind die
Startplätze begrenzt. Informa-
tionen, Spielregeln und An-
meldung: www.soccerxp.de
oder www.saarfest.de . 

Fußball-Turniere beim "Saarfest 2010" 

Völklingen (SaZ). Landes-
wettbewerb Jugend debat-
tiert: Die Schüler der Sekun-
darstufe I beschäftigten sich
beispielsweise mit der Einfüh-
rung bundesweit einheitlicher
Ferienzeiten, dachten über die
Realisierung des Projektes
"Stadtmitte am Fluss" nach
und beleuchteten die Einfüh-
rung von Körperscannern an
deutschen Flughäfen. 
Auf dem Programm der Se-
kundarstufe II standen neben
der Frage nach einem generel-
len Verbot von Babyklappen
noch die Themen "Direktwahl
des saarländischen Minister-
präsidenten" und "Migranten-
quote im öffentlichen Dienst."
In die Debatten hatte das
Warndt-Gymnasium drei
hoch-motivierte und gut vor-
bereitete Schülerinnen ge-
schickt: Sonja Kukor (9m2),

Claire Detemple (9m1) und
Laura Klis. Und die Ergeb-
nisse können sich durchaus se-
hen lassen. So platzierte sich
Laura Klis auf Rang sieben;
Claire Detemple erreichte den
vierten Platz. Strahlende Sie-
gerin ist schließlich: Sonja Ku-
kor! Souverän überzeugte sie
die Jury mit ihrer Pro-Position
bei der Frage, ob das Projekt
"Stadtmitte am Fluss" reali-
siert werden sollte. Sonja kann
sich nun nach Katrin Kiefer
und Timo Neumann als dritte
Schülerin auf die Teilnahme
am Bundesentscheid freuen,
der im Juni in Berlin stattfin-
det. 
Als Preis hat sie ein fünftägi-
ges professionelles Rhetorik-
Seminar auf Burg Rothenfels
gewonnen, das sie auf die Teil-
nahme am Bundeswettbewerb
vorbereitet. Viel Glück! 

Warndt-Gymnasiastin gewinnt
Debattier-Landeswettbewerb! 

Völklingen (SaZ). "Wir wol-
len den Jugendlichen die
Technik nahe bringen und
ihnen die Chance geben,
neue Berufsfelder zu er-
schließen". Dies nannte Dr.
Klaus Richter als Ziel des
Schnupperprogramms, das
bereits zum 2. Mal von den
Völklinger Rotariern orga-
nisiert wurde. Eine dreiteili-
ge Aktion: die Informa-
tionsveranstaltung bei Saar-
stahl als Einstieg. 
Im Juni werden die Schüler
das Kraftwerk Bexbach, das
Homburger Klinikum, Mi-
chelin, Bosch oder die
Karlsberg-Brauerei besich-
tigen. Als Abschluss dann
im September in der Saar-
brücker Congresshalle die
übergreifende Veranstal-
tung unter dem Motto "Abi
- was dann".
Klaus Richter gab dabei ei-
nen Überblick über die An-
forderungen der techni-
schen Berufe und sprach die

wichtigsten Aspekte an:
vom Geldverdienen über
die Sicherheit des Arbeits-
platzes bis zu den Karriere-
Chancen. Anette Reims-
bach, bei Saarstahl für Per-
sonalentwicklung zuständig,
die 1990 am Warndt-Gym-
nasium Abitur gemacht hat-
te, ermunterte vor allem die
Mädchen zu einer selbstbe-
wussten Berufswahl:  Bei
entsprechender Qualifika-
tion könne man auch als
Frau den "Spagat zwischen
Familie und Beruf" schaf-
fen: Saarstahl bietet hier
"die besten Voraussetzun-
gen". 
Der Jung-Ingenieur Ulrich
Reinstädtler schilderte sei-
nen Berufsweg bei Saar-
stahl. Fazit: Der unver-
krampfte Umgang mit dem
Thema Berufswahl fand bei
den Warndtgymnasiasten
offene Ohren. Man freut
sich bereits auf die weiteren
Etappen des Programms. 

Berufs-Informations-Programm für Warndt-Gymnasiasten! 

Großrosseln (SaZ). Kürzlich
fand die "Landesgruppen-
Ortsgruppen-Meisterschaft
der Landesgruppe Saarland
im Verein für Deutsche Schä-
ferhunde" bei der Ortsgruppe
Medelsheim statt. 
Sieben Mannschaften und 13
Einzelstarter aus saarländi-
schen Ortsgruppen nahmen
teil. Für die Ortsgruppe Groß-
rosseln im SV gingen Sylvia
Schuler und ihr Don vom Bar-
batus an den Start.  Bedauerli-
cherweise konnte die OG

Großrosseln in diesem Jahr
keine Mannschaft stellen, so
dass Sylvia Schuler als Einzel-
starterin in den Wettbewerb
ging. In der Rangfolge der
Einzelstarter belegte sie mit
Don am Ende den zweiten
Platz mit 275 Punkten
(96/91/88). In der Gesamtwer-
tung aller 27 Starter ergab dies
letztendlich den hervorragen-
den 5. Rang. 
Die Ortsgruppe Großrosseln
ist auf dieses tolle Team und
dessen Leistung sehr stolz. 

Sylvia Schulers großer Erfolg 

Don, der vierbeinige Sieger 

Luisenthal (SaZ). Das Gesicht
Völklingens weiter zu opti-
mieren und durch baulich-
strukturelle wie auch ökolo-
gisch-gestalterische Maßnah-
men zu verändern, ist ein Pro-
jekt, das Oberbürgermeister
Klaus Lorig bereits seit Jahren
intensiv vorantreibt! Dazu ge-
hört das umfassende Neu-Ar-
rangement der Innenstadt in
Verbindung mit Umstruktu-
rierung und Attraktivierung
der Stadtteile. 
Ein erster Konzept-Entwurf
ist jetzt fertiggestellt worden,
der die Leitbild-geführte Neu-
gestaltung von Luisenthal zum
Ziel hat. Er wird den politi-
schen Gremien vorgestellt.
Mitte Mai ist zudem eine ein-
tägige Bürgerwerkstatt vorge-

sehen, um in die Pläne den Be-
wohnern des Stadtteils zu prä-
sentieren. "Unsere Bürger in
den Umstrukturierungs-Pro-
zess der Stadt und ihrer Stadt-
teile mit einzubeziehen, ist uns
sehr wichtig", betonte Ober-
bürgermeister Klaus Lorig. 
Im Vorfeld wies der Verwal-
tungs-Chef darauf hin, dass
die hervorragende Verkehrs-
anbindung Luisenthals zwar
eine wesentliche Stärke des
Stadtteils ist, andererseits je-
doch im Bereich der Wohn-
und Lebensqualität für massi-
ve Einschränkungen sorgt:
"Die Wohnqualität entschei-
dend zu verbessern und
gleichzeitig das Potential Luis-
enthals als prädestinierten
Pendler-Wohnort zu nutzen,

gehört zu den Leitsätzen, die
aktuell für den Stadtteil ent-
worfen worden sind." 
Denn: Leben und Arbeiten
unmittelbar nebeneinander ist
laut Oberbürgermeister ein
Faktor, der für diesen Stadtteil
Zukunfts-bestimmend sein
wird". 
Als "Stadtteil der kurzen We-
ge" ist Luisenthal zudem nach
wie vor als Gewerbestandort
hochinteressant mit einer Ver-
kehrsanbindung, wie sie bes-
ser nicht sein könnte. In der
Reihe der Entwicklungs-Kon-
zepte folgt nach Luisenthal
der Stadtteil Fenne, für den
Lorig die Planungen bereits in
Auftrag gegeben hat: "Ende
Mai wird hier der Startschuss
erfolgen". 

Stadtteil-Entwicklung:
Konzeptentwurf für Luisenthal fertig! 

Theater-Schul
Schiff
Völklingen (SaZ). Am 23. und
24. Juni wird das Theaterschiff
in Völklingen mit dem Stück
"Die Bremer Stadtmusikan-
ten" anlegen. Teilnehmen an
der Aufführung werden die
Grundschulen Heidstock/Lui-
senthal, Fürstenhausen und
Wehrden/Geislautern.

Völklingen (ph).  Der "Ma-
sterplan Grün" sieht vor, in
Zukunft die Stadt attraktiver
zu machen und Grünflächen
stärker miteinander zu ver-
netzen! Bei einer Fahrrad-
Exkursion hatten nun Mit-
glieder des städtischen Pro-
jektteams mit allerlei "Exper-
ten" die Möglichkeiten, Er-
reichtes wie auch Schwach-
stellen vor Ort unter die Lupe
zu nehmen. 
Oberbürgermeister Klaus Lo-
rig erläuterte dabei die Ziele
des "Masterplans Grün" -
vorhandene Freiräume sollen
stärker verbunden werden:
"Mehr als die Hälfte unserer
Stadtfläche besteht aus Wald,
auch innerhalb des Stadtge-
bietes sind zahlreiche Frei-
räume und Plätze, die wir für
die Bürger nutzen und erleb-
bar machen wollen". 
Für Völklingen bedeutet dies
eine Aufwertung; vor allem,
wenn verstärkt die überregio-
nalen Radwege einbezogen
werden. Völklingen hat hier

laut Lorig beispielsweise in
Bezug auf den Saarland-Rad-
weg oder Saar-Radweg eine
Scharnier-Funktion; mit dem
Radweg Richtung Warndt ei-
ne Brücken-Funktion zu den
französischen Nachbarn. 
Auch ist die direkte Lage an
der Saar und der Gesamtbe-
reich des Weltkulturerbes
Völklinger Hütte ein Stand-
ortvorteil, der durch flankie-
rende Maßnahmen weiter
aufgewertet werden soll. In
diesem Zusammenhang:
Schiffsanlegesteg sowie histo-
rischer Schleusenkanal, der
das Umfeld des Weltkulturer-
bes weiter aufwertet. 
Als Highlight der Exkursion
erkundete man zudem die
vorgesehene neue Radwege-
trasse vom Völklinger Platz
durch das Gelände der Alten
Völklinger Hütte bis zur
Schlackenbrücke: Eine spek-
takuläre Wegeführung, die ei-
ne direkte Anbindung des
Weltkulturerbes an den Saar-
Radweg ermöglicht! 

Die Stadt soll grüner werden! 

Lauterbach (SaZ). Das Som-
merzeltlager des "Jugendver-
eins Lauterbach" findet vom 3.
bis 17. Juli in Odenbach bei
Bad Kreuznach statt! In den
Kosten sind Unterkunft, Voll-
verpflegung, Programm und
Eintritte enthalten. Auf dem
Zeltplatz sind vorgesehen: La-
gerfeuer mit Gesang, Nacht-
wanderungen, Discos, Gelän-
de-, Tisch- und Ballspiele, Ma-
len, Basteln. 
Mit etlichen Kleinbussen mo-
bil sind Tagesfahrten in den

Holiday-Park, Kurpfalzpark
oder zur Sommerbobbahn
möglich. Darüber hinaus:
Schwimmen im Freibad,
Hochseilgarten, Fahrrad-Drai-
sine, Theaterbesuch, Model-
flugshow, Barfußpfad, Kegeln,
Bowling, Squash, Minigolf, Ki-
no, Freilichtmuseum, Wald-
Erlebnisparcours. 
Fragen über Kosten und An-
meldung: Klaus Hermann, Tel.
(06802) 1566. Anmeldeschluss:
sobald die 50 Plätze belegt
sind; spätestens am 1. Juni. 

Sommer-Zeltlager in der Pfalz 

ElsŠsser Stra§e 25 ¥ 66271 Kleinblittersdorf
Tel.: 0 68 05 / 21 81 71 ¥ Fax: 0 68 05 / 21 81 72

Mobil: 01 51 / 15 75 82 43 ¥ BŸro: 0 68 09/76 43 (Dorf im Warndt)
www.sanitŠtshaus-weinmann.de

SanitŠtshaus Weinmann
¥KompressionsstrŸmpfe, Orthesen, Bandagen

und Einlagen nach Ma§
¥Rehatechnik
¥Inkontinenzversorgung
¥Pflegehilfsmittel
¥Brustprothetik, Spezial-BHs, BadeanzŸge
¥Treppenlifter

¥HAUSBESUCHE


